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(3757) 3—2 Z. 24.708.

Offertaussclireibung
betreffend die Bestandnahme von Liegen-
schaften für die Errichtung eines Remonten-

depots der k. k. Landwehr.
Das k. k. Ministerium für Landesver-

teidigung beabsichtigt, wie bereits in der in
Nr. 219 der „Wiener Zeitung" vorn 23. Sep-
tember 190S verlautbarten Offertausschrei -
bung takanntgemacht wurde, ein Rcmonten-
depot der Landwehr für 400 dreijährige
Fohlen zu errichten und zu diesem Behufe
Weiden samt Baulichkeiten in Bestand zu
nehmen.

Nach den nunmehrigen Absichten der
Landwehrverwaltung soll das Remontcn-
depot ehestens zur Errichtung gelangen
und kommen hiefür die Verwaltungsgebiete
Galizien, Bukowina, eventuell Oberöster-
reich, Kiirnten oder Krain in Betracht.

Die Interessenten werden hiemit auf-
gefordert, ihre Offerte bis längstens

15. Dezember 1909

bei der örtlich zuständigen politischen Lan-
desbehörde einzubringen, welche dieselben
dem Ministerium für Landesverteidigung
zur weiteren Prüfung und Schlußfassung
vorlegen wird.

Nach diesem Termine einlangende Of-
ferte können nicht mehr in Verhandlung
gezogen werden.

Die Offerte sind an das Ministerium für
Landesverteidigung zu richten und mit einer
Krone per Bogen, deren Beilagen mit je
dreißig Hellern zu stempeln.

In den Offerten ist die Erklärung abzu-
geben, daß der Offerent mit »einem Anbote
bis 15. OktolxT 1910 im Worte bleibt. Den
Offerten sind gegebenenfalls die zum Ab-
schlüsse des Pachtvertrages nötigen Voll-
machten anzuschließen.

Auch sind den Offerten mit dem Aus-
fertigungsdatum versehene amtliehe, den
letzten Buehstand zum Ausdrucke bringende
Grundbuchsauszüge und Auszüge aus dem
Kataster (Grundbesitzbügen), ferner Situa-
tionsskizzen mit Maßstabangaben über die
offerierten Weiden und Baulichkeiten anzu-
schließen, welch« Skizzen die Parzellen-
nummern dor Weiden, dann eine Legende
fur die Baulichkeiten zu enthalten haben,
tber semerzeitige» Verlandn de« Ministe-
riums für Landesverteidigung haben die

Offerenten überdies Grundrisse und Quer-*
schnitte der Baulichkeiten nachzutragen.

Ferner muß aus den Offerten zu ent-
nehmen sein:

1.) Die nähere Bezeichnung der Liegen-
schaft, der politische und Geriehtsbezirk,
zu deren Amtsgebiete sie gehört, die nächste
Eisenbahn-, Post- und Telegraphenstation
und die Entfernung von diesen, der Cha-
rakter des Terrains (ob eben, hügelig oder
gebirgig), die Beschaffeheit des Hodens (ob
i.<chm, Sand oder humoser Boden), die Ei-
gentums- und Besitzverhältnisse und die
Angabe, ob die Liegenschaft oder ein, be-
ziehungsweise welcher Teil dcrsell>en derzeit
etwa verpachtet ist, beziehungsweise wann
slie be treffenden Bestand vertrüge ablaufen;

2.) das Ausmaß des Grundbesitzes und
die genaue Spezifikation nach Kulturart,
das heißt, ein wie großer Teil Ackerland,
Wiesen, Weiden, Bauarea, Garten, Wald
usw. darstellt.

Die Ausmaße sind in den Offerten in
Joch und Hektaren anzugeben;

3.) welch« Gebäude (Wohn-, Wirt-
schaftsgebäude, Stallungen für Pferde und
andere Nutztiere, Magazine usw.) vorhan-
den sind, welche Fassurigsräuine, wie viel
Fenster und Türen dieselben ausweisen, aus
welchem Materialc sie bestehen, in welcher
Art sie eingedeckt sind und in welchem
Bauzustande sie sich befinden.

Bei Pferdestallungen sind neun Qua-
dratmeter der inneren Bodenfläche als Be-
lagraum für ein Fohlen zu rechnen;

4.) die Wasserverhältnisse Überhaupt
und namentlich, auf welche Weise der Be-
darf an Trink- und Nutzwasser für Men-
schen und Tiere gedeckt wird, sowie die
Angabe, ob und wie weit die offerierten
Liegenschaften einer Überschwemmungs-
gefahr ausgesetzt sind;

5.) die Erklärung, daß sich der Offerent.
für den Full, als die von ihm angebotene
Liegenschaft tatsächlich von der Landwehr-
vcrwaltung gepachtet werden sollte, ver-
pflichtet:
a) einen Pachtvertrag auf die Dauer von

fünfundzwanzig .Jahren abzuschließen,
die Stempel und Gebühren des Vertra-
ges zur Gänze zu tragen und während
der Pachtdauer aus Eigenem die vom
Pachtobjekte zu zahlenden Steuern samt
Zuschlägen, Umlagen und sonstigen
öffentlichen Abgaben zu bestreiten;

b) die erforderliche Umwandlung von
Grundflächen anderer Kulturarten, als

Weiden, in letztere nach landwirtschaft-
licher Regel auf eigene Kosten durch-
zuführen;

0) alle erforderlichen Neu-, Zu- und Um-
bauten, einschließlich der Einzäunun-
gen der nicht etwa durch natürliche
Grenzen abgeschlossenen Weiden und
der Anlage der Triebwege nach den vom
Ärar zu liefernden Plänen auf seine
alleinigen Kosten gegen Verzinsung des
Baukapitales ausführen zu lassen;

d) die Instandhaltung der Weiden »aint
Zuljehör, soweit der Wert dieser Arbei-
ten eine erst zu vereinbarende Summe,
nicht übersteigt, unentgeltlich durchzu-
führen;

e) auf Verlangen des Ärars auch über das
ol>en (in d) erwähnte Maß hinaus der-
artige Arbeiten gegen Bezahlung orts-
üblicher Prei.se zu ülwrnehinen;

f) während der Vertragsdaucr auf seine
Kosten sämtliche in Bestand gegel>en«
Baulichkeiten gegen Brandschaden zu-
gunsten des Ärars zu versichern, den
Wiederaufbau^ l>eziehungmveise die Neu-
herstellung durch Feuer beschädigter
Objekte gegen Ausfolgiing der Versiche-
rungssumme auf seine alleinige Rech-
nung nach den vom Ärar zu liefernden
Plänen durchzuführen;
0.) gegen welchen Pachtzins und unter

welchen Zahlungsmodalitäten Offerent den
angetragenen Bestundvertrag auf die olx>n
im Punkte 5, lit. a, genannte Dauer abzu-
schließen bereit wäre.

Bemerkt wird, daß hochgewpannte An-
forderungen «lie bezüglichen Offerte von
vornherein von einer weiteren Berücksichti-
gung ausschalten müßten.

Das Areale für das Romontendepot
braucht nicht unbedingt in e i n e m zusam-
menhängenden Komplexe zu l>estehen. EH
ist, auch zulässig, )>enachharte — jeuloch
nicht weiter als vier bis fünf Kilometer von-
einander gelegene — Besitzungen, die je
200 arrondierte Joch umfassen, vereint zur
Pacht zu offerieren.

Dem Pachtvertrag sollen, soweit sieh
nicht aus den obigen Punkten Ausnahmen
ergelx'n, die Jlestimmungcri des 25. Haupt-
stückes des allgemeinen bürgerlichen Gesetz-
buchen zugrunde gelegt werden.

Die Landwehrverwaltung muß die
grundbiicherli«;he Einverleibung der dein
Ärar aus dem Pachtvertrage erwachsenden
Bestandrechte auf den Bestandobjekten for-
dern, ebenso eine pupillarsichcre S'iclierstel-

lung für die etwa dem Ärar aus dem Pncn

vertrage erwachsenden Ersatzansprüche. *
welcher Höhe und Form (grundbücherlic»c

Sicherstellung, Garantiebrief eines Fi"11»
institutes, eventuell Erlag von Wcrtpap1

ren als Kaution usw.) letztere zu erfolg*"1

hat, wird nach den speziellen Umstände11

lx'stimmt werden. ,
Bemerkt wird schließlich, daß die ^ : in '

wehrverwaltung die Produktion des FuttC"
bedarfes nicl t in eigene Regie ül>crnchmcn

wird.
In der folgenden Übersieht werden d £

Erfordernisse eines R/eiuontendcpotH "j1
d«'m beabsichtigten Belage von 400 Fohle»
I) e i 1 ä u f i g dargestellt, um die Offer«»1*1

über die notwendigen Qualitäten der in /
tracht zu ziehenden Pachtobjckte zu o r i e n '
tieren:

Stand:
1 OlKirleutnant, 1 Leutnantrechnung^

führer, 1 Tierarzt, 2 Wachtmeister, ö J"»
porale, 1 Beschlagmeister, 24 PferdewUrte
(einschließlich Csikose) 2 Ofnziersd)C»<'•>
2 Arbeitspferde, 8 Csikospfcrde und *""
Fohlen.
Personalunterkunfts- und Nebenerforder-

nisse:
15 Wohnzimmer, 7 Kammern, 2 &'uVf'^.

/immer, 1 Marodcnzimmcr, 1 Profe»81 .
stenzimmer, Küchen, Holzlager), 1 rVa-
Jokal, 1 Miigazinslokal, 1 Schmiede, 1 ^
genschupfen, 1 Feuerlüschrequisitendep
Keller, 1 EisgrulK!, FouragemaguWne'

Stallunterkünfte: ^
Die Remonten sind in i^nJHta]]X^%r

unterzubringen, welche nicht, kleiner •'< ^
50 und jedenfalls nicht größer als J'lr

Pferde Hein sollen. Ein Stall für 50 1U!" 1)6j
ten hat 450 Quadratmeter O r u n d » ^ " ^ ^
neun Meter innerer Breite und 50 x ^
innerer Länge) und vier Meter HÖhe
zuweiften. fstftl'

Im ganzen sind erforderlich ^ilU
 gtall

hingen für 400 Fohlen, ein I»fekfcl.°"nlU!li-
für 10 Fohlen mit Stünden und •— Jc Jjer
dem die Weiden zuHiiinnienhilugcn ^f
nicht — ein oder mehrer«! Marod«'n*'''1 ^ , ,
insgesamt 30 Fohlen mit stände«- ilcOö.
ein Stall für 2 Arl>eitspferde und 8 «-'
pferde. ij ein

In der Nähe eines jeden Stalle» ^ . ^ „ g
ergi<'binr«>r Brunnen oder eine Wasser ^ß
das nötige Wasser, ersterer durc»
Pumpe, in den Tränktrog liefern.
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Day Wanner muß rein und "yenund soin.
Eventuell kann auch <>in Brunnen für zwei
nebeneinander liegende Stallungen geniigen.

Weide:
Zu ien unerliiUlichstcu KrJ'oi-dernisscn

(>>n»a lt»-numtendepots »ehort, wax die Ko-
k'nU-.achiLlYinhoit anbelangt, hügeliges 'Fei-
rain, mittvlsdnverer, durchluHsiger, trocke-
ner Hoden, diinn nahrhaft«', also mil feinen,
*tflen Gräsern bewachsene, womöglich etwas
höher Mtuierte und zweifellos in keinem
Uwr-Hchweinmungsgebiete gelegene Weidn.
*M Mir Weidezwecke ungeeigneten CJriiHcrn
un<l Vftanzen (Unkraut) durchsetzte Flüchen
Gerden von vornherein unlx'dingt ausge-
scl)los.̂ .n Tränken auf den Weiden müssen
l n reichlichem Mal> vorlumden «in; am

înschonswerU'Ht-on hiefür Hind Teiche und
Jii.'hi;. J e nach de.ni (Jrasreichtuin und der

Nllh'haftigkeit der Weide sind per Fohlen
'"kit (.jn jO{i]l} s ( ) „, j t f n ,. 4 0 0 K o h l e n
4 00 J o c h erforderlich.

Offerte, welche einen Ix-reits henteheii-
«fcn Weidekomplex von 400 Joch nachweisen,
whii1U;n Wi soiiHt gleicher Qiuilitüt den lie-
^ ' ^ vor anderen Offerten den Vorzug.

'>ie an.-chlieUend an die Stauungen zu
*rr«-lit«n(!fn Auslaufe, dann die Triehwege
*°llcn da.s Areale von lx-ilüiiüij 50 .Joch niu-

Akzessorien:

_ '« unmittelbarer Nähe des Depots sind
.Ul krkhrhterung der materiellen Kxintenz
<•*> l'or^jnak's des ILemontcndcpots, zumal

einkam liegenden (legenden, einige De-
PutatyürU'ii und Gründe erwünscht.

W U - n , a in U.Oktober 1009.
Vom k. k. Ministerium

für Landesverteidigung.

Nt.2t.7as.

Ponudbeni razpis
0 4 se viemö v zakup nepremična posestva
** »apravo remontarnice c. kr. deielne

bra m be.
C« kr. ministrstvo za deželno bran.

(:- kr. ministrstvo za dežclno bnni na-
nurii^"' k a k o r J4- m l < > *'' "»zglašeno v P°"
«dlx!neIU ru7,pi,s l l< objavljenem v št. 219

J^Piwa „Wif-iuT Zeitung" 7. dne 23. sep-
^mbra UKW., napraviti deželnobransko re-
J^°nt4imico za 400 triletnih žrebet ter v U

1 "H'u paAnike in ptwlopja vzeti v zakup.
HD ° ^ o w ' a n J '» »iiinenih dcželnobranske
n a n ^ . f }mii »'«»»ontarniea kur najhitrejc
v r ly •- ̂ n / a r i i ° I>i"id<-j» upravna ozcinlja
Av j .'.?i'» ^ukovini, eventualno v Zgornji
p .K. r ii ' . na Koroškem in K r a n j s k e m v

w v . ll'*'«s<!nti mi H t<!m pozivljajo, dn vložc
I* Ponudbe najke,sneje do

15. decembra 1909.

obl l l J u u piiMlojnem politicncni dewdnem
j^j Vu> ki jih predloži miniHtiMtvii za de-
gjj, ° wan v nadaljnjo presojo in koneni

r t l o :° **m roku doKfMiU! ponudlx^ se ne
'•Ĵ  vvc vzeti v rnupravo.

tležcl ' " ' ^ ^ - J(- "HHloviti na minisLrstvo 7M,
krot ^ a n U'r v s l l k o I*1'10 kolkovnti z eno
vinu° n ^ ' h P r i JsW P" K kolki po tridesot

<lo ir P°nu<1»ah se je izjaviti, da ponudnik
nUdh:> p t t o b r a l f M 0 > o s 1 i m r ' P r i *vo}1 P*'"
oblahn . < l l > a m J°' a k o ^ 4 ' 1 " 1 ' P r i l o ž i t i P°-
k lIn

 a > ki HO j)otrebnn, da m sklene za-
p n i

(
l POtfodba.

•*da < J n u ^ ' ) a m j« tudi priložiti z datunmm
Ijigj. •''j' P°dpisan<' uradne, z:ulnji Htan ze.m-
Piak° •!'̂ ft izrazujo«: zttmljiHkoknjižiu^ iz-
(fcfctn.111 'zpiHke iz katraHtru (7>emljiäkc> po-
lOril

 <! P°l«). dalj« legopi«ne obri.se z ineri-
°l»ri.s') * K m u i a n ' h pafinikili in poelopjih; ti
žjijjĵ  l n o r ' i jo ob+M-zati parcelne Atevilke pa-
8t r8(

 V l n °P>H poKlopij. Ko hi svoj can mini-
Vrhu?^ Z a (l<K»'l'»o Inan /.ahievulo, morajo
tajn<, ^a_ ponudniki pozneje HK ]>rcKlložiti

_ natir^, m pOVp,.<1(-,,M, jtTnrcMt poalopij.
a'jo He inora iz ponudeb dati posneti:

nei„ *^ntnneiiejm> oznamcnilo nepremič-
t<>rc '>OHewt-va, p<»litieni in «odni okraj, h ka-
P°StnU P08*^*"^' »p«*ln-t najbližja žcleznična,
od. n;-^ l n brzojavna poHtaja in «ldaljenoHt
jtlj J"1. značaj U;rena (j<> li ravan, hribovit
peg^o r a*'K HvojHtva Hvetsi (je li ilovnat,
r8.2in'? U ^ pr«t6n), lawtninnke in posewtne
**st,v<riJ •'" napov(!d, je li nepremično po-
Mnj ° °n <1O1J 'rairoma katori njega del
t«ko ? ° ü e b i i i v zakupu, oziroma kdaj po-

«otiinc zakupne pogodlxV;
•čjia ivJ n f t r a z*'m'.i';'ke^a powstva in natan-
vrsti H r o l ) U H IlaIH>ved, h katcri kulturni
^HTiik^^'1' ^ 0 ^' ^ 0 ' ' ^ 0 Jp "j'v» travnikov,

^«v, Htavbnega. Hveta, vrta, goada itd.
in v../1.1*5 i° v ponudbah naveati v oralih"•-Ktarih;
liŽ^,' j k*^«ru poslopja (poslopja m biva-
druyo"-^ KOHlwdju-Htvo, hlevi za konje in
•koliko n o > H k l a d i i i č a i t d -) »<> na posefltvu,
in v r a t P r ^ t O r a ^"^tfajo. koliko imajo oken
P°krit a '- U ^ 1 4 0 " 4 5 ^ gradiva so, kako 00
nah a j a j o

l n V k a k f i m ' m Htavbnem stanju »e

dj-atnik k o n J H k i h liUivih je Steti devet kva-
PfOftor m e t r o v notranjo talno plo»kve kot

u > r a* eno žrebe;

•t.) votlne razmcre v obče in zlajsti, kako
se dobiva polrebna pitna in pornbna voda
zu ljudi in živino, in napovwi, eo in v koliko
preti ponujanim nepremieninam povodenj;

.").) izjuvii, da se jxmudnik za. slučaj, ko
bi deželnobranska uprava resnieno vzela
njeimi ponujnno nepremično posostvu v za-
kup, zaveže:
a) da sklene zakupno jM»godl>o nu dobo pet-

indvfiJHetih let., do<M«la poplača kolke in
printojbine za pogodlx» ter ined zakujmo
(IOIM) iz svojcga ]ioplača davko s prikla-
daiu'i, doklade in druge javne davščine,
ki jih j<; plaeevati od znkupne{,'a ob-
jekta;

b) da. zemljiške plo»kve, ki še HIMO pašniki.
|)o zcmljcdelHkih pravilih na- svoje stro-
.ške izpremeni v pašnike;

v) da VW potrebne nove atavbe, prizidave
in prezidave, vistevAi ograje za pašnike,
ki morebiti niso ograjeni z naravninii
mejaini in napravo g<'»nj izvr.si Kiimo 1111
Hvoje ntroške proti obrentovanju .stavbnc
glavnice po nacrtib, ki inu jih nan-di
erar;

d) da brezplačno izvrši v/xlržavanje puäni-
kov H pritikliuami, v kolikor vrednortt
t<ih del ne. prut>ega. vsote, o katori mt je
A*' le d ogo vor i li;

e) da na zahtevo erara prevzanie tudi
t.ak.šna d«'la, ki prcstizajo zgoraj (JKHI
toeko d) navedeno niero, proLi plačilu
po eenah, v tistem kraju navadnih;

t) da nied pogodlx;no dobo na svoje ,stro«ke
zavaruje proti pozarni šk<xli vse v za-
kup dana poslopja na korist era-ru, da
zopet huino na ^voj raeun wzida, ozi-
ronia nanovo po>tavi popožaru poškmlo-
vane objekte proti izročitvi zavarovalno
vsote po naertib, ki niu jih izroči erar;

g) proti kateri zakupnini in p<xl kaUaimi
pliu-ilnimi pogoji hi bil j>oiiu<lnik voljan
skleniti {»oniijano zakupno |xigo<lbo na
dobo, oinenjeno zgoraj v toeki 5, lit a.
G.) Omen ja nOj da bi se morale zaradi

preliranih zabt/ev dotiene ponu<H>e M\ nitprej
izkljuciti (xl iiiulaIjnjega vjmStevanja.

Ni i)otrebno. da bi »vet za remontarnico
brezpog(»jno obstal iz enega skupaj s<> drže-
6ega ol'iHOgu. Dopustno je tudi ponuditi v
zakup sasednja — vendar ne več. n<*go Atiri
do pet kilometrov naraz<>n ležeča — po-
wstva, ki obsegajo JK) 200 zaokroženih oral.

Zakupni pogcxlbi w; vzaniejo ZJI p<xl-
stavo. v kolikor ne iz zgoraj navedenih ioek
ne pokazejo izjeme, določila 'Z5. pojjlavja ob-
enega drzavljanskega wikonika.

De/A'lnobranska uprava inora zautevaü,
da H4' ziikupne praviw do v zakup vzctih ob-
jektov, ki naHtanejo eraru iz zakupne- po-
gtxllx', vpišejo v zemlji.ško knjigo, ravno
tako da «e pupibirnovarno zavaiujejo pra-
viw do povračila, ki bi morebiti nastalo
eraru iz zakupne pogodlx-. V kateri vit>o-
koBÜ in v kakAni obliki (zeinljekiijizno za-
varovanje, [)orowtveno piHTiio denanu;ga za-
voda., evt'niiuilno {x>log vretlnontnih papir-
jev kot varacina) w; ima to zavarovanje
zgcxliti, to so določi po p(»sebnih okolscinah.

Konc-no se omenja, da dezelnobrannka
uprava potrebne krme ne bo proizvajala v
Hvoji reziji.

Nantopni f)regled kaže p r i b l i ž n o po-
trebAcino za remontarnico z nainerovanim
proHtorom za 100 žrebet, da w |>onu<iniki
poufe, kakAiii niorajo biti dotieni zakupni
objekti:

Stan:
1 nadporočnik, 1 porocnik-ručunovodja,

1 živinhki zdravnik, 2 stnižna moj^tra,
r> korjKiralov, 1 podkovni mojater, 24 konj-
«kih Htrežnikov (z vfitetimi jezdeci), 2 čast-
niškji služabnika. 2 vprežna konja. S konj za
ježo in 400 zreU't..

Potrebačine za stanovanje in postranske
prostore:

1st sob, 7 izb, 2 pisarni, 1 bolniška tnthii.
1 delarna, kuhinje, drvamice, 1 prostor za
znpor, 1 pro.stor za nkladišče, 1 kovačniea,
1 kolnica, 1 shramba za ganilno orodje, klet.
ledenica, ukladiAea za krino.

Hlevi:
llemonti se morajo nastitniti v ograje-

ni h hlevih (ograjah), da 8e. žrelx;ta v njih
proHlo gibljejo; ti ne «niejo biti prirejeni
zu nianj ii(!go GO in nikakor ne za več nego
100 konj. Vsak hlev za 50 remontov mora
imoti 450 kvadratmetrov talne ploakve (pri
devet metrov notranje širlne in 50 metrov
notranje dolžinc) ter štiri metre višine.

Skupaj je potrebnih hlevov za 400 žre-
IK-1, infekdjHki hlev za 10 zrclwt H »lojišči
in eo H4! paAniki drže »kupaj eden, ee w. pa
ne drže skupaj, več hlevov zit bolno živino,
vsega nkupaj za 30 žrebet n stojidči, potcm
1 hlcv za 2 vprežna konja in z,-». 8 konj za
ježo.

V bližini vsakega hleva dajaj izdaten
vtxlnjak ali vodovod potrobno vodo v na-
pajaJno korito; vodnjak m(»ra imeti sesaljko.

Voda mora biti čista in zdrava. Ewn-
tualno ame tudi en vodnjak dajati vodo vi
dva blizu skupaj stoječa hleva.

Pašniki:
K. neobhodno potrcbiüin potreböcinam

reinontarnice spada, kar m tiče kakovoati

8vetä, liribovit, teren, srednje težka, pro-
pustna. suha zemlja potcni redilni, tedaj s
lino, plenienito travo obrastli, ee je mogoee
nekolikn vi«e ležeči pašniki. ki jim brez
dvonibe ne pieti nolx-na pov(xlenj. 1'lo-jkvt-,
po kaU'iih ra.st6 trave in zelisča, ki za pa5ü
itiso primerne (plevel) so 5e nuprej brez-
pogojno izključene. Napajalisc inora biti na
pasnikih v obilni meri; najboljši za to so
bajerji in p(»toki. Razmerno po obilnosti
trave in po rodilno.-,ti patte t,e potrebuje za
vsako žrelx- prililižno 1 omlo, te<laj za 400
zrelx't 4(M> oral.

l'onudbe, ki i/kažejo ie zdaj obstoječ
skupni ob.seg pannikov, ki meri 400 oral,
imajo ob drugače enaki kakovosti posestvn
prcdnoht pred drugimi ponudbami.

Izteki, ki w? liaredo stično z ldevi, in
g6nje morajo obsezati približno 50- oral
sveta.

Pritikline:

Zeli se, da bi bili v neposrednji bližini
reniontarniu! tudi iiekateri vrti in nekat^-ia
zeinlji.šca v prilHjljw-k, da bi oetobjc remon-
tarniec muterialno laže izhajalo. zlasti v sa-
motno leweih krajih.

D i i n i i j . dnc i:<. oktobra 1 iHH».

(. kr. ministrstvo za deželuo bran

(3874) Št. 27.564.

R&zglai.
Lov krajevne občine Zelezniki se bo

d n c 2 7. n 0 v e in b r a t. 1
ob 11. uri dopoldne, na uradnem dnevu r
občinskr pisarni v Škofji Loki potom javiie
dražbc v zakup oddal za dobo od I. de-
cembra 1909 do HO. novembra 1914.

Zakupni iu dražbeni pogoji se morej<i
vpogledati ob navadnib uradnih urah pri
c. kr. okrajnem glavarstvu v Kranju.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kraujti. due
2. novembra 1909.

Kundmachung.
Die Iagdburlei i d r i Ortsgememde EiSnern

wird am
li7. N o v e m b e r 1 9 0 ' ^ ,

um I I Uhr vormiltasts, am Amtstage in der
Grmnlldclanzlei in Äischoflact im Wege öffent
licher Verslrigerun^ nuf die Dauer vom I . D e .
zembel 1909 uis 30. Vlouember 1914 zur «er-
Pachtung nelangeli.

Die Pacht« und Persteigerungsbedinssnisje
tonnen täglich während der gewöhnlichen Amts»
stunden bei der l, k. Nezirlshauptmannschaft
ttrainburg eingesehen werben.

K. l. ÄezirtshanptmllMlschaft jikrainburg.
am 2. Hiourmbcr 1W9.

<.'<^7^ Nr .'.NA'

Material-Deftrung.
T»aH Ärarial-Quecksi lbergwerl I d r i a veranlaßt für dae Jahr I9K» behuls Ver'

gebung von Vctrilb>?mc,tl'rlalirn folgende Ausschreibung:
5.(XX) Kf,' Rlibül zu Veleuchtungszwecken;
li.OOO » Maschincnvl für uorm. Ärtrieb:
8.000 » Maschinenöl für schweren Äetrict»;

littl) . Dynamoöl;
3.000 . Dampfzylinderöl:

200 . Konsistente Fette:
500 . Leinölfirnis:
800 > Nnschlitt, rein geschmolzen:
100 » Stearinkerzen;

I.<X)0 » Petroleum:
1.000 . Seife:

60l» . Fensterlitt in 1 kz.Patete»:
ii50 » Vlciweih, Kremser, in Leinöl ge>

rieben;
700 " Ockergelb, btto.:
200 . Zinlgrau, dtto. 1
?50 , Tischlerleim:
«00 ' ztarbolineum:

1.000 . Steinlohlenteer;
150 » Bindschnürc;

1.20« » Puhwerg, gereinigtes;
1.000 . banfseile für Flaschenzüge und

Transmissionen:
200 m Segelstoss:
150 Kg lijuninllwarc >Platten, Ringe,

Klappen, Schläuche ic.);
2b . Gummipuffer «0-^30 mm,

1.^0^.30 mm-,
500 > Stopfbüchsenpackung fiir Dampf.

lnaschinen;
^200 Blatt Schmirgel, und Glaspapier;

10,000 Ringe Zündschnüre,»8 m lange Ringe;
150.000 Stück Sprenglapseln. dreifach starte;

2.lXX) » Lampenglaszylinder, 8"' u. 1 1 " ' ;
2.lXX) » /»böhmische Glastafeln;

100 > Maurer» und Tcheibenpinsel;
25,0 » Haudpinsel;

50 kjf Siegellack;
800 m Wannesmllnil' und (Gasrohren

in verschiedenen Weiten samt
Verbindungsstücken;

100 Stück Eijenhähnc in versch Weiten;
5.000 kg Drahtstifte:
2,500 ' Eisenbahnnügel, geschmiedete;

15.000 » Eisenbahnschienen, tt m lange,
l< 7 bis 7'/^ lix per lauf.
Meter schwer;

15.00D » Eisenbahnschienen, 9 m lange,
ü 1^5 bis 13 K3 per laus
Meter schwer;

2.000 . Gesteinsbohrcrstahl (Tiegelguß-
stahl), achtlantig, 17 mm starl,
Härte I I ober in noch besseren
Oualitittsmarlen;

4.000 . Flußstahl, und zwar in Härte IU.
IV und V. VI und V I I ;

20.000 » Stabeisen in Schweihrisenqualit.;
15.000 » Stabeisen in Flußeisenqualität;
10.000 . Schloßbleche. Neusormatbleche.

Meter» u, Dimenfionsbleche;
4.000 . Reservoir, und Kesselbleche;
l.500 . Eisenbleche, glatte;

600 . Blech-, Faß, und Kessel-Nieten;
1.000 » Schraubenmuttern und Mutter-

schraubn:;
1.800 kx

200 Stück Hunteräber aus Stahlguß,
300 mru Radiranzdurchmesser,
40 mm Bohrung, nach Zeich»
nung;

600 > eleltr. Glühlampen mit Edison»
gewinbe;

26.000 k<l Kalzium Karbid,

Lieferungs«Nedingnisse.
I.) Die schriftlichen mit einer 1 i i> Stempelmarle per Bogen versehenen Anbote sind

mit der Aufschrift „Mater ia l«L ieser»ng" hieramts b is 2tt. November 1VVU einzubringen.
Nichtgedruckte Beilagen find mit einer 30 li - Marle zu stempeln.

2.) Den wenn tunlich einzusendenden Mustern der angebotenen Gegenstände muß die
Lieferung genau entsprechen.

3) Die Lieferungen werde» nur an in Österreich ansässige Bewerber (Industrielle, G >
wcrbetreibcnde, Händler) und nur für österreichische Erzeugnisse vergeben, mit alleiniger Aus.
nähme jener Gegenstände, die zum betreffenden Zeitpunkte im Inlande entweder gar nicht oder
wenigsten« nicht ill der erforderlichen Qualität zu beschaffen sind und hat jeder Osfercnt den
Nachweis der einheimischen Provenienz der von ihm angebotenen Artilel zu erbringen.

Den Allboten über Schmicimatcrialien und Öle sind Abschriften von Analysen und
Bersuchsdaten über äußere Beschaffenheit, spezifisches Gewicht. ViStosität, Flammpunlt, Zünde»
puntt, Verhalten bei einer Temperatur von — 15° 6 (für Maschinen» und Dynamoöle), freie
Säure, Hai,;, Wassergehalt, Kaltscifengehalt (bei konsistenten Fetten) sowie über die Schmier»
fähigkeit l'cizuschlicßen.

4) Die Preise sind in l lnsive Emballage sowohl ab Versandstation als auch
sranlo Vüdbahnstation Loitsch zu stellen. Die Bestellung, respektive Zusendung der
Ware wird womöglich ab Versandstation — also unfranfiert — bedungen.

5.) Sind nur Materialien von bester Güte zu liefern. Gelieferte nicht entsprechende
Waren werden zur Verfügung gestellt und auf Kosten des Erstehers anderweitig sichergestellt.

6.) Die angebotenen Materialien sind nur beiläufig angesetzt und ist der Ersteher ver»
pflichtet, 50°/, der ausgeschriebenen Menge mehr oder weniger zum offerierten Pre,se zu liefern,

7 ) Die angegebenen Preise haben für das ganze Jahr 1910 Gültigkeit.
8.) Die Materialien werden im Lause des Jahres 1910 je nach Vedarf bestellt,

zedoch immer in größeren Mengen bezogen.
9.) Die Zahlungen erfolgen nach richtiger Warenübernahme lolo Vlagazln I d r l «

m i t 2«7<, Glontoabzug gegen saldierte Rechnungen.
10.) Die Gefertigte behält sich die freie Wahl unter den Anbietenden vor und ,st

temeSfalls gehalten, die Gründe der Annahme oder der Abweisung des Offertes anzugeben.
Sie ist auch berechtigt, dem Offerenten nur beliebige Teilquantitäten der offerierten Gegen,
stände zur Lieferung zu übertragen.

l i . ) Der Anbietende hat auch zu erklären, baß er die Lieferungsbedingungen genau
einhalten werde.

12.) Angenommene Anbote werden nach Annahme fofort, nicht angenommene aber nur
auf Anfragen beantwortet.

13.) Die Frist für das Rückverlangen unberücksichtigter Muster ist mit vier Nochen
nach angegebenem Schlüsse der Annahme der Anbote festgesetzt.

14.) Der Offerent ist verpflichtet, eventuelle Gebühre« vom Schluhbriefe aus Eiaenem
zu entrichten.

15.) Es wird ausdrücklich bemerlt. daß weitere spezielle Lieserunasbedinanifse oder
Offertformularien nicht bestehen und deshalb auf eventuelle diesbezügliche Anfragen leine
Antwort erteilt wird.

A. K. Mergdirektion Zdria.
am 30. Oktober 1903.
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(3858) Št. 181,1909

Razglas
o razgrnitvi načrta o nadrobni razdclbi skup-
nega pašnika posostnikov iz Hudega vrha.

Načrt o nadrobni razdelhi v katastralni
občini Hudi vrh ložečih, pod vlogo at. 4 iste
kut. obč. vknjiženih parcel bode na podstavi
S 96 zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. ät. 2 iz 1. 1888, od dne lr». novembra 1SJ09
do vštetega dne 28. novembra 1909 pri
podžupanstvu v Hudem vrbu razgrnen na
vpogled vsem videložencem.

Načrtova obtnejitev a kolci na raeatu
samem se je že vršila.

Načrt se bode dne 19. novembra 1909
v času od 10. ure dopol. do 12. ure pri
/upanstvn v Novi vasi pojasnjeval.

To Be splošno daje na znanje s pozi-
vom, da morajo neposreduo, kakor tudi po-
sredno udeleženi svoje ugovore zoper ta
načrt v 30. dneb, od prvega dneva razgrnitve
dalje, t. j . od dne 15. novembra 1909 do
•Ine 14. decembra 1909 pri krajncm komi-
.-arju vložiti pismeno ali dati natno na za-
pisnik.

V Ljubljani, dne 4. novembra 1909.
L u k a n 1. r.

kr. krajni komisar za agrarske operacije.

Z. 181
E d i k t ,

betreffend die Auflegung des Planes über die
-pezialteilung der den Insassen aus Vosenberg

gemeinschaftlich gehörigen Hutweidegründe.
Der Plan über die Spezialteiluna, der in der

Natastralgemeinde Nöscnberg gelegenen in der G.
it. Z. 4 der Katastralgemeinde Nösenberg vcr.
gewährten Parzellen wird gemäh ^ 96 des Oe>
sehes vom 26. Oltober 1887, L. G. B l . Nr. 2
<'x 1888 vom 15. November 1909 bis zum
28. November 1909 einschließlich im Unter»
gemeindeamte in Bösenberg zur Einsicht aller
Beteiligten aufliegen.

Die Absteckung des Planes an Ort und
Ztelle ist schon erfolgt.

Tie Erläuterung des Planes wird am
IS. November 1909 in der Zeit von 10 Uhr vor.
mittags bis 12 Uhr im Gemeindeamte in Neu»
dorf erfolgen.

Dies wird mit der Aufforderung kund»
gemacht, daß sowohl die unmittelbar als die
mittelbar Beteiligten ihre Einwendungen gegen
diesen Plan binnen 30 Tagen, vom ersten Tage
der Auflegunq an gerechnet, d. i, vom 15. No-
vember 1"»»9 bis zum 14. Dezember 1909
bei dem Lolallommissär schriftlich zu überreichen
oder mündlich zu Protokoll zu geben haben,

Laibach, am 4. November 1909.
L u l a n m. p.

t. l. Lotaltommifsar für agrarische Operationen-

(3866) Št. 840

Razglas
o razgrnitvi načrta o nadrobni razdclbi skup-

nega pašnika pose?tnikov iz Fare.
Načrt o nadrobui razdclbi v katastralni

obcini Novavas in Hudivrli ležečih, pod vlogo

st. 67 in 68 kat. obč. Nova vaB vknjižonih
parcel bode na podstnvi § 96 zakona z dne
26. oktobra 1887, dež. zak. fit. 2 iz 1. 1888,
od dne lö. novombra 1909 do vStetega dne
28. novembra 1909 pri podžupanstvu v Fari
razgrnen na vpogled vsem ndeležeucem.

Načrtova obmejitev s kolci na mestu
samem se je že vršila.

Načrt se bode due 18. novembra 1909
v čaau od 5. ure popol. do 7. ure pri žu-
pau3tvu v Novi vasi pojasnjeval.

To se splošno daje na znanje s pozi-
vom, da morajo neposredno, kakor tudi po-
sredno udeloženi svoje ugovore zoper ta
načrt v 30. dneh, od prvoga dneva razgrnitve
dalje, to je od dne 15. novembra 1909 do
dne l i . decembra 1909 pri krajnem komi-
sarji vložiti pismeno ali dati ustno na za-
pisnik.

V Ljubljani dne 4. novcmlira 1909.
Lukan 1. r.

c. kr. krajni komisar za agrarske operacije.

Z. 840
E d i k t ,

betreffend die Auflegung des Planes über die
Spezialteilnng der den Insassen aus Pfarrdorf

gemeinschaftlich gehörigen Hutweidegründe.

Der Plan über die Spezialteiluna. der in der
Katastralgemeinde Neudorf und Äüsenberg ge-
legenen in der Grmldbuchscinlagc Z. 67 nnd
68 der Katastralgemcinde Neudorf vergewähr»
ten Parzellen wird gemäß tz !>l! des Gesetzes
vom 20. Oktober 1887, L. G. B l . Nr. 2«x 1888.
vom Ib. November 1^09 bis zum 28, Novem»
bei 1909 einschließlich in« Untcrgcmeindcamte
in Pfarrdorf zur Einsicht aller Beteiligten auf«
liegen.

Die Absteckung des Planes a» Ort und
Stelle ist schon erfolgt.

Die Erläuterung des Planes wird am
18. November 1909 in der Zeit von 5 Uhr
nachmittags bis 7 Uhr im Gemeindeamte in
Ncudorf erfolgen.

Dies wird mit der Aufforderung lund«
gemacht, daß sowohl die unmittelbar als die
mittelbar Beteiligten ihre Einwendungen gegen
diesen Plan binnen 30 Tagen, vom ersten Tage
der Auflegung an gerechnet, d. i. vom 15. No-
vember 1909 bis zum 14. Dezember 19U9 bei
dein Lokallommissär schriftlich zu überreichen
ober mündlich zu Protokoll zu geben haben.

Laibach, lim 4. November 1909.
L u l a n m. j>

l. t. Lolaltommissär für agrarisch,- Operationen.

(385Ü) At. 839

Razglas
o razgrnitvi načrta o nadrobni razdelbi skup-
nega pašnika posestnikov iz Dol. Ravnika.

Načrt o nadrobni razdelbi v katastralni
občini llavuik ležečih parcel St. 195, 475 in
523 bode na podstavi § 90 zakona z dno
26. oktobra 1887, dež. zak. St. 2 ox 1888,
od dno 15. novembra 1909 do vštetega dne
28. novembra 1909 pri podžupanstvu v Dole-
njem Ravniku razgrnen na vpogled vsem
udeležencem.

Naertova obmojitev s kolci na mestu
samem so je že vršila.

Načrt rfe bode dne 18. novembra 1909
v f:asu od 10. lire dopoldne do 12. ure pri
županstvu v Novi vasi pojasnjoval.

To se splošno daje na znanje s pozivom,
da morajo noposrodno, kakor tudi posredno
udeleženi svojo ugovore zoper ta načrt v
30 dneh, od prvega dneva razgrnitve daljo,
t. j . oil dne lo. novembra. 1909 do dno 14. de-
cembra 1U09 pri krajnem komisarji vložiti
pismeno ali dati ustno na zapisnik.

V Ljubljani, dne 4. novembra 1909.
L u k a n 1. r.

c. kr. krajni komisar za agrarske oporacije.

Z. 839
E d i k t ,

betreffend die Auflegung des Planes über die
Spezialteilung der den Insassen ans Unter«
Ravnik gemeinschaftlich gehörigen Hutweibe

gründe.
Der Plan über die Spezialteiluug der in

der ttatastralgemeinde Navnil gelegenen Parzellen
Nr. 195, 4?ö und 523 wird gemäß 8 96 des
Gesetzes vom 26. Oltober 1887, L. G. Nl. Nr. 2
«x 1888, vom 15. November 1909 bis zum
28. November 1909 einschließlich im Unter<
gemeindeamte in Unter» Navnil znr Einsicht
aller Beteiligten aufliegen.

Die Absteckung des Planes an Ort nnd
Stelle ist schon erfolgt.

Die Erläuterung des Planes wird am
18. November 1909 in der Zeit von 10 Uhr
vormittags bis 12 Uhr im Gemeindeamtc in
Ncndorf erfolgen.

Dies wird mit der Aufforderung lund»
gemacht, daß sowohl die unmittelbar als
die mittelbar Beteiligten ihre Einwendungen
gegen diesen Plan binnen 30 Tag en, vom ersten
Tage der Auflegung an gerechnet, d, i. vom
15. November 1909 bis zum 14. Dezember 1909
bei dem Lokallommissär schriftlich zu überreichen
odcr mündlich zu Protokoll zu geben haben,

La bach, am 4. November 190^.

L u l a n m. p.
l. l. Lolallommissär für agrarische Operationen.

(3785) C 131)/-)

Oklie. ]

0 tožbi Okrujno posojilnice v
Krškem zoper Janeza Božiča iz Dolo-
njega Pijavškega 1. radi 404 K 70 v, bo
aporna razprava

16. n o v e m b r a 19 0 9,
oh 10. uri dopoldne.

Tožencu postavljeni skrbnik na čin
g. Fran Perhavc; iz Krškega ga bo
zastopal na njegovo nevarnost in
stroäku, dokler se Bam ne oglasi pri
sodniji ali ne naznani pooblaščenca.

C. kr.okrajno Rodiščo Krško, odd. II.,
dne 29. oktobra 1909.

(•r870) A_I~/9~
7

Oklie,
s kitterlni se klice dedič. «iirar

bivalifiče ,\o neznano.

C. kr. okrajno sodišee v Visnji
gori, odd. I., naznanja, da je umrl
dno 12. oktobra 1909 na Polici Anton
Ljubič, zapustivši naredbo posledrje
volje, v kateri je postavil za dediöa
Hvojega sina Anton a Ljul)ic.

Ker je sodišČu bivališče Antona
Ljubič neznano, pozivlja se taisti. da
se v enera letu od spodaj imenovanegft
dne pri tern sodisc^u javi in zglasi za
dediča, ker bi se siccr zapuščina^ob-
ravnala le s zglasivsimi se dedii'i jn
z njemu postavljenim skrbnikom.

C. kr. okrajno sodiSče Višnja gora,
odd. I., due 5. novembra 1909.

(3863) S 2/9
11

Oklic.
S sklepom te sodnije z dne 3. marc»

1909, opr. fit. S 2/9/1. o imovini Jožef*
Ureka, neprotokoliranega trgovca v

KoBtanjevici, razglaseni konkurz se
proglaRi po § 189. konkurznega r«»a*
za končanega.

C. kr.okrožnosodisče vKudolüovem,

odd. I., dno 4. novembra 1909.

05790) Cg I lgg/JL

Oklie.
/o]»er odsotnega Dako Radinovičar

posestnika v Jezernicah 5t. 13, vloŽila
se je po Ljudski hranilnici in p o s O !
jilnici v Metliki, ki jo zastopa gospod
dr. Vlad. Žitek, odvetnik v Iludolfov»?fflt
tožba zaradi 2000 K s prip.

Prvi narok določil se je na

18. n o v o m b r a 19 0 9.

dopoldne ob 9. uri.

V obrambo pravic toženca l ) ü '
stavljeni kurator dr. Jakob Schegula,
odvetnik v Rudolfovem, zastopal bo
le-tega tako dolgo, dokler se ali ne
oglaai pri Hodniji ali ne imenujc P°"
oblaftčenca.

C.kr. okrožno sodišče v Rudolfoveifl*
odd. 1., dne 7. novembra 1909.

Anzeigeblatt.
Infanterie-Uniform

(Mantel, Bluse, Waffenrock, Pantalon) ist

billig zu verkaufen.
Adresse in der Administration der

I.aibacber Zeitung. (3900) 2—1

Schnelle Heirat ^
wünschen viele vermögende Damen. Herren,
wenn auch ohne Vormögen, wollen sich
melden. M. Rothenberg, Berlin NW. 28.

MuBgrave'«

Original Irischer Ofen

Bester Dauerbrandofen der Gegenwart.
In allon (Jrößen von HO bis 3200 ms

lleizkraft. (370SJ; 10-4
Chr. O.nnt Olenfabrik, Bodenbach.

Nie<l«rlaKe l ,d:

Stefan Hagy, laihach, lltninlkplau 5.

6 wöchentlichen
Unterricht

in Buchhaltung
wünscht B7'**ä«al«>l:m zu nehmen.
Täglich 1 bis 2 Stunden.

Gesl. Anträge unter „-A- I C S4*,
postlagernd Laibach. (3778) 3—2

/Goid.Medallle: Bsrlin, Paris, Rom u s w y ^

Hestes koBm. Zahn- ^"^"^ « ^
reinigungs- ^ - ^ - * 1 ^ * ^ % ^
mittel ^ * ^ j k \ % * O - ^ * ^ ^

X^Gt&JLs^^ E r z e u | | i r \ ^
\ *, - ^ ^ ^ ^ 0. Seydl, Laibach y

^ ^ ^ ^ 8pital(Stritar)ga8Be 7 > ^

(13fi7) 52 — 17

In Tier- u. Mentchenentwicklung
von Dr. K. G u e n t h e r. 120 Seiten.

Mit 4 färb. Tafeln •. 5 0 Abbild.
Geh. M. t.SO. geb. M 2 . 5 6 .
Zu beziehen d u r c h :
Kleinmayr & Bamftergi Bochhs"<<liing

In Lalbaoh

Pööiiuljg razpis.
Pri zgradbi uradniftke hiše ,,LJub-

ljanske oböekorlstne zadrnge za
zgradbo stanovanj" v Ljuhlj.nii ((Ira-
diščo RC s tem ruzpišcjo mizarska, klju-
öarska, pleakarska, ateklarska, pe-
öarska in slikaraka dela, potem d<>b;iva
žaluzij in okenakih zagrinjal, vodo-
vodna dela iu naprava kopelij ter
klozetov.

Ponudbe naj ae vlagajo na ornenjeno
zadrugo na roko ravnatelja dr. Ivana
Rupnika v Ljubljani, Cesarja Jo-
žefa trg it. 1, nnjpo/ne-je

do 20. novembra 1909 opoludne.
Havnotani se Iah kr» vpogledajo načrti

in ponudbeni po-̂ oji oil 15. do 1!). novt-nibra
od 11. do 12 nie.

Obrazec za. pomidbo in (-enik cnotiiili
cen, ki je hkratu izkitz del, se na željo
tudj vroči.

Zapečateni iu s b "/M vadijcm skupue
poniidene svote opremljene ponudbe BO
lahko vlagajo za vse, ali pa tudi za po-
sainezne vrste del.

Zadruga si pridržuje pravico, da slo-
bodno voli izmed ponudeb, ne glede na vi-
Sino ponudene svote.

Na pogojne ponudbe se ne bo oziralo.

V l j u b l j a n i , dne 10. novembra 1909.

(381)3) 2 - 1 Hfa«eUtvo.

OssertaussclireibunD.
Beim Baue des Beamtenwohnhausf? "®r

„Laibaoher gemeinnützigen Wo**"
nnngabaugenosBenaohast" in \^yxC

(Gradišče) gelangen nachstehend«» Arl"' l tcI)

zur Vergebung : Ti«Ohl©r-, BohlO««er"|
Anstreicher-, Glaser-, Hafner- " n u

Malerarbeiten, Jalousien und T®»'
sterplaohen, Wasserleitung, B*«1^
und Klosetts.

Die Offerto »ind ;m obige don<'^e"'
Hcliaft zu Handen des DirektorK Dr. WAIl
Bupnlk In Lalbaoh, Cesar Ja Joi« r a

trg Nr. 1, bi» IlingRtens

20. November 1909 mittags
einzureichen. .r.r

Dasolhst liönnon die, Plane und J»
Offertunteilago» in der Zeit vom 1&-
li). November von 11 bis 12 Uhr mitt»K
«'ing08eh(Mi werden. ...

Dfl» Offprtformiilare und der ^ i n ' ' , . t
pmsturii können ühr>r Wunsch auege»01*
werden. r nj

V«rsip«eli<'' nix! mit tsinem 5%.^8^ ' a
des im KiulicitaUMsiftiarif vom ^etCTlKu-
selbHt eingesetzten Betragen veraohone
böte können für alle, oder auch eiD/'e

Arbeitskatogorion gestellt werden. ^e_
Dio Wohnung8l>augenosHcn8chaft . j

hält sich vor das Rocht der freien Aus*
nnter den Anboten ohne Rücksicht«»»
auf deren Höhe. iMck-

Auf bedingte Offerte wird keine i"1

sieht genommen.
Kailiach, am 10 November U*H-
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£t. 33.336. (3800) 3—3

TLJ s t a n o i r »•
Pri mestnem magiatratu ljubljanskcm podcliti je za tekoče leto sledeče ustanove
1.) Jan. Bernardinljevo v znesku K 230 •—
2) JOB. Jak. Sohilllngovo v znesku » 246 —
3) JariJ Thalmeinerjevo v /.uesku » 250 —
4.) Janez Jo*t Weberjevo v znesku » 230—

<lo katerih iniujo pravico hčere ljtibljanskih meščanov, ki so Be letos omožile,
so uboge in lcpega vodonja;

&.) Jan. Nik i . K r a i k o v l ö e v o v znesku » 163-
<*o katere inm lotos pravico uboga nevesta iz Št. Peterske župnije v Ljubljani;

6.) Jan. Ant. F a n o o j e v o v znesku 128-
°0 katere imajo pravico uboye, powtene nevegte lueičauskega ali pa uižjcga stanu;
, 7-) Jos. 8r. Slnovo v zne*ku » 86'—
»atero je podoliti dvoina najrevnejšima deklicama iz Ljubljano :
. **•) Miha P a k i ö e v o v znesku > 244 -

0 *Ätwe imajo pravico ubogi obrtniki meäeanskoga stanu ali pa njih vdove ;
9.) Jan. Krat. Kovačevo v znesku - 302 —

K&tero je razdeliti med štiri v Ljubljani bivajoče revne rodbinske očete ali
v o v e naatero, ki imajo po vač otrok in ubo&tra niso sami krivi;
, 10.) Marlje Kosmaöeve v zneaku » 204--
o katere imajo pravico uboge uradniške sirote-ženske v Ljnbljani, ki BO lepoga

vedenja;
11.) H e l e n e Va lent in i j eve v znesku * 168 —

v. re J e razdeliti mod take v franciskanski župniji v Ljubljani rojeuo otroke,
K 1 mmajo BtariSov in šo niso lft let «tari ;

12.) Ustanovo za onemogle posle v znesku » IO0 —
c r o J« razdeliti med stiri uboge poslo, ki ne morejo več delati in BO dobrega slovesa.

j Prošuje za podelitev eno ali druge teh uatauor je vložiti opremljene B potrebnimi
OkaziJi «ft«» 3 I O « t>m M*m. pri magistratnem vložnom zapisniku.

Mestni mayistrat Ijubljanski
dne l.uovembra 1908.

"Vončina I. r.

Brunn - Xönigsjelöcr Maschinenfabrik
Bahnstation: König-siolc i l3oi lBt*Vtr\r\.

Nieder- und Hochdruck-
j Zentrifugalpumpen

für jedo Fördenncuge und Höbe; Drucke bis 800 Meter
W. S. Beste und billigste Pumpe für alle industriellen und
landwirtschaftlichen Zwecke. Spozialausführungen für Kessol-
Bpeisungcn. Feuerspritzen und für Förderung säurehaltiger

„ ^ FlüsHigkeiten. (5091) 45

Bauggasanlagen für alle Brennstoffe. Rohölmotoren
Patent Lietzenmayer.

K*Bsel alUr Systeme. — Dampfmasohinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung.

Kalender 1910
= = für alle Berufe. =

Schreibkalender für Advokaten
ond Notare K 2-20

^ r - Steinschneiders ärztlicher
Taschenkalender . . . . » 320

Austria-Kalonder » 290
OBterr.-ung. Haukalender . . » H50
«erg- und Hüttenkalender . » 320
Kalender für Bienenfroundo . > 120
Brauer- und Mälzer-Kalender » 4'80
Chemiker-Kalender . . . . . . 480
Kalender für den kathol. Klerus » 320
Damen-Almanach » 240
J>amen-Almanach » 250
Droguiston-Kalender. . . . » 3 —
^isonbahn-Kaleuder . . . . » 320
Taschenbuch für österr. Eiaen-

bahn-Bctrifibsbcamton . . » 3' —
Kalender f. Eiaoub.-Xoohnikar * 4'80
Kalender für die ologantoWok * 2-40
Kalender für Eloktrotochniker •» 6-—
Kalender für EloktrotocJinik . * 3Ü0
iicmpelB Taachüiik a louder für

den Forstwirt * 3'ÄO
*orster-Kalender, Junaiiügeg.

von A. Loutlinor > 2 -
'ontl icho Kjilm.dortft8<jlie. . • 320 i
^ßtorr. (iartoi,1 ' ' . . . » ü«äO I
^OBchäftsnoti > 2-HO !
H e b a m m e n - K a n u , , , . - ; . . . » 1 6 0
K a l e n d e r f ü r I l e i r . u n g s - u n d

L ü f t u n g s t e c h n i k o r . . . . 3*84
J a g d k a l e n d e r , 320

Irakerbote K 1-20
Österr. Ingenieur- und Archi-

tekten-Kalender . . . . » 4 —
Kalender für ötraßen-,Wasser-

bau- und Kultur-Ingenieure » 4"H0
Stühlons Ingenieur-Kalender . » 540
Uhlands Kalender für Masch.-

Ingenieure » 3-60
Fehlands Ingenieur-Kalender » 3 60
Juristen-Kalender . . . . > 3*20
Maler-Kalender > 240
Pharmazeut.Taschen-Kalender > 320
Taschenbuch für Zivilärzte . » 820
Österr.Landwirtechaftskalend. » 320
MarB » H-20
Medizinalkalender . . . . > 320
Montanistischer Kalender. . > 3'20
Mühlen-Kalender » 320
Allgemein, doutsobor Musikor-

kttlondor • 240
^otisskalcudor für alle Stände •> 2'40
Pharmaxoutüjcbür Almanach . -» 320
Österr. Kalendox Atix l'iowirzfce » ̂ '20
Tagobuob * 240
Hits ' '" lionkalendex

fn r t . . . . # 240
' ß o l ( i ; i n ; i i - i v w i o i i n o r . . . . * l 1 —
Östorr. Universities-Kalender > 2-60
Veteranen-und Landsturmkai. » 1"—
Veterinär-Kalender . . . . > 320
Weinbau-Kalender . . . . » 320
Kalender für Zeichenlehrer . » 240

Zu beziehen d u r c h (3721) 13—3

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

Sce"ben erscliiexi.:

Österreichisches Staatsrecht
= in Einzeldarstellungen für den praktischen gebrauch =

von

Dr. Friedrich Tezner
H. o. Professor ao der Wiener Universität.

Der Kaiser
; gi. 8". 22 Bogen. Preis brosch. K 7-—, geb. K HöÜ.
i

l)er auf dem Gebiete der StaatsrechtswisKeiiBohaft hervorragende Autor
[ will im vorstehenden eine Reihe vou Einzeldarstellungen aus dem 6ster-
i rcioliieclien Staalsrecht für den p r a k t i s c h e n G i e b r a u c h bringen. Er
' OfiAclut mit der Darstellung dee Kaisertums, als der geschicliUici utxi politieab
| bedeutsamsten zentralen Institution den Anfant,'

! Zu beziehen vou

3g. v. Kleinmayr S fed. Jarabergs
: Jathhanölung in taibacb. osso a -

Resselstraße Nr. 12
ober der Lehrerbildungsanstalt

vom IOp N o v e m b w durch 8 Tage

Großer Geschinwkt:
Karlshader Porzellan-, (Has-, Bl«ch- u. Oußge^chlrr,

La^er von Vasen mnd Luxusg^egenständen.

k ^ ^ k ^ ^ ^ ^ ^ta^^k ^ b ^ ^ * ^ • ^ m ^ > ^ > ^ * ^ -» m ^ &̂  --^ • ^ * ^ • ^ • m m^—^± m^^^* *^^^k m^^^k A _ ^ ^ m ^ * ^ • ^ —_ ̂ ^

Für lange Winterabende
empfehlen wir folgende Zeitschriften:

Bibliothek der Unterhaltung und
dec Wissens jährlich 13 Bände zu K 9(J

Über Land und Meer jährlich 12 Hefte zu K 120
Velhagens Monatshefte jährlich 12 Hefte zu K 1B0
Westermanns Monatshefte . . . jährlich 12 Hefte zu K 180
Das Buoh für Alle jährlich 28 Hefte zu K - 3 6
Das Universum jährlich 52 JUefto zu K — 86
Für alle Welt jährlich 28 Hefte z\i K —«48
Znr guten Stunde jährlich 28 Hefte zu K — 4 8
Alte und neue Welt jährlich 24 Hefte zu K —-42
Katholisoher Familienfreund . . . jährlich 12 Hefte zu K —30
Deutsoher Haussohatz jährlich 24 Hefte zu K —36
Kathollsohe Welt jährlich 18 Hefte zu K —-50

Für jängere Knaben und Mädchen: (3786) 3-3

Für unsere Kleinen jährlich 12 Hefte, K 3 60
O s t e r r e i o h s d e u t s o h e J u g e n d . . . . j ä h r l i c h 1 2 H e f t e , K 4 8 0

Für Knaben:
D e r g u t e Kamerad, wöchentlich eine Nummer, Preis viertelj. K 240 \
J u g e n d p o s t , wöchentlich eine Nummer, PeeiB vierteljährlich K 228 1
D e u t s o h l a n d s Jugend, wöchentlich eine Nummer, Preis ricrtelj. K 150 j

Für Madchen:
Efeuranken jährlich 12 Hefte zu K -3ti
D a s Kränzohen, wöchentlich eine Nummer, l'reis viertelj. . K 240

lo. v. Klüinmayr i fed. Biterg, U I K W I I H H
in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.
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Monatzimmer
für einen ständigen Herrn Knaffl-
gaSBO Nr. 13, erster Stock links
(Villa Wettach) zu vergeben.

^r^ Gegründet 1842. ^ ^

T Wappen-, Schriften-
I und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

MikloiifistraAe Nr. 6
Ballhamgaise Nr. 6. I

Telephon 164. (970) 196 I

Moitiir
groß, elegant, möbliert, ist an einen Herrn
mit eigener Bedienung mit 15. November

oder 1. Dezember zu vergeben.
Wo ? sagt die Administration dieser

Zeitung. (3756) 3—3

Monatzimmer
schön möbliert, mit separatem Eingang und
Balkon, ist mit 15. November zu vergeben.

Anzufragen: Judengaue Nr. i,
1. Stock. (3770) 3 _ 3

Št. 34.438. (3889) 3—1

Ustanove za onemogle obrtnike.
Po sklepu občinskega sveta Ijubljanskega z dne 19. maja 1908 po-

deliti je pri mestnem magistratu vsako leto dvajset povodom praznovanja
aOletnice vladanjb, Njogovega Veličanstva cesarja Franca Jožefa I. osno-
Ovnih ustanov po 100 K.

Pravico do teh ustanov imajo brez lastne krivde obubožani in one-
mogli obrtniki ljubljanski.

S potrebnimi dokazili opremljene prošnje za podelitev teli ustanov
vLagati je

do 24. novembra letos
pri mestnem magistratu.

Mestni magistrat Jjutxljansil̂ i
dne 6. novembra 1909.

Županov namestnik: T7"oziČI:na, 1. r.

\s^— . i
rS088) 20- -6

| Volkstümliche Vorträge
des Kasinovereines in Laibach.

Samstag den 13. November I9O9
I Prof. Dr. P. Samassa: „Land und Leute in Ost-
I Afrika" (mit Lichtbildern).

Samstag den 27. November 1909
Prof. Dr. O. Jauker: ,,Aus der Zeit des Pyra-

I midenbaues".
i

Samstag den II. Dezember 1909
Prof. Dr. K. Petrasoh: „Die Photographie im Dienste

der Naturwissenschaften4' (mit Lichtbildern).
Samstag den 26. Februar 1910

Prof. Schulrat Dr. J. J. Binder: „Das mittel-
! alterliche Stadtbild von Laibach".
[

B e g i n n e i n e s j e d e n flortrages um 7 ' 2 Uhr a b e n d s .
| Ort: Großer Saal des Kasino.

Eintrittskarten für den ganzen Zyklus K 3"-, Garnisonskarten K T-, für
einzelne Vortrüge K 1-; Schülerkarten 20 h in l g . v. Kleinmayr & F«d.
(3845) Bambergs Bnohhandlnng und an der Abendkasse. H 2

1

= Neuheiten =
in Brandmalerei ;
samt dazugehörigen Utensilien soeben |

eingelangt. O8i6) 10 2 j

Adolf Hanptmann |
1 1

Farbenhandlung
Laibach. Marienplatz Nr. 1. Laibach.

Tanzunterricht.
Für einon privaten |

Tanzkurs Jür Jünglinge
welcher bereits gebildet wird, und der baldigen Eröffnung entgegen- jl

! sieht, sucho noch einige Bchülerinnen und Schüler aus besseren !|
deutschen Familien. jJ

Erkundigungen täglich von 11 bis 12 Uhr vormittags und g
von 4 bis 5 Uhr nachmittags, Hotel Elefant, Zimmer Nr. 78. I

Giulio Morterra
(3779) 3—2 autor. Tanzlehrer. I

Übersiedlungsanzeige. |
Beehre mich hiemit dem geehrten P. T. ]

Publikum höflichst anzuzeigen, daß ich ,

mein Raseur und Frisiergeschäft <
ins Haus Hr. 32 an der Petersstrafle ;

neben dem Cafe „Austria" '
verlegt habe. (M476) In—1- i

DainonHalou mit besonderem Eingang j
und separierten Abteilungen. Außer Kopf- (
wasche, Frisuren aller Art und Haar- i
färbung empfehle ich meinen warmen J
und kalten ärzt.ich empfohlenen Trocken- {

apparat. Alle llaararbeitcu werden aus- i
geführt. Zöpfe aus geschorenen und ver- j
mengten Haaren in großer Auswahl. (

EB empfiehlt sich hochachtungsvoll '
HM. Podkraj£ek <

HerrRn- unü namßnfrisßnr. Pfilersstrassa 32. !

Ein Kinderspiel
• ist die Verrichtung üVr llaiiswüschc mit I

Garantiert unschädlich ! Kein Chlor! (3666) IS " I

Nach ' 2stündigem Kochen blendend weisse Wäsche! I
Ohne lU-il.rn ! - ^ B | p ^ Olmc HürRten ' I

Fabrik : Gottlieb Voith, Wien, III 1. |^T~ Überall /u hüheu. "W* I

Drucl und Verlaq von I q, v, N l r i n m a y i «̂  ^vcd, B ^ uidcrq.


